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vfa zu Milliardenüberschüssen der Kassen 

„Weiß die Regierung, was sie tut?“ 

Berlin (vfa). Zu den Milliardenüberschüssen der Kassen nimmt die 

Hauptgeschäftsführerin des vfa, Birgit Fischer, Stellung: „Die Finanz-

krise 2010 und die schwierige Finanzlage der Krankenkassen ist an-

gesichts der heute guten Zahlen und gewachsenen Rücklagen fast 

vergessen. Auch die Tatsache, dass die Pharmaindustrie den ent-

scheidenden Beitrag dazu geleistet hat, dass die Krankenkassen Milli-

ardenüberschüsse erzielten, scheint verdrängt. Der rechtlich umstrit-

tene 16%ige Zwangsrabatt hingegen, der den Pharmaunternehmen 

aufgebürdet wurde, bleibt. Begehrlichkeiten Dritter und Wunschkon-

zerte mit Blick auf das Finanzpolster sind grenzenlos. 

Der Gesundheitsminister fordert die Kassen auf, Prämien auszuschüt-

ten. Der Finanzminister will dem Gesundheitsfonds Geld entziehen. 

Die Industrie soll weiter zahlen – auch wenn der Zweck längst nicht 

mehr klar ist. Da fragt man sich: Weiß die Regierung, was sie tut? 

Der Vorgang sieht aus wie ein Stück aus dem Tollhaus! 

Die Bundesregierung muss sich entscheiden. Eine Wahrheit kann nur 

stimmen. Entweder belegen die Fakten zur Beibehaltung des Zwangs-

rabatts, dass die schwierige konjunkturelle Lage und Situation der 

Krankenkassen diese Zwangsmaßnahme der Bundesregierung recht-

fertigen. Oder Gelder können ausgezahlt oder sogar von der Bundes-

regierung selbst dem Gesundheitsfonds für andere Zwecke entnom-

men werden!“ so Fischer abschließend. 
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Der vfa ist der Verband der forschenden Pharma-Unternehmen in 

Deutschland. Er vertritt die Interessen von 43 weltweit führenden 

Herstellern und ihren über 100 Tochter- und Schwesterfirmen in der 

Gesundheits-, Forschungs- und Wirtschaftspolitik. Die Mitglieder des 

vfa repräsentieren rund zwei Drittel des gesamten deutschen 

Arzneimittelmarktes und beschäftigen in Deutschland rund 85.000 

Mitarbeiter. Mehr als 17.000 davon arbeiten in Forschung und 

Entwicklung. Folgen Sie uns auf Twitter: www.twitter.com/vfapharma 


